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Es gehört Mut dazu, einen Film über Lebewesen zu machen, die man nicht sieht. Erstens, weil sie winzig 
sind und zweitens, weil sie unter unseren Füßen im Boden leben.  
Allerdings sind es Winzlinge, ohne die wir verhungern müssten. Und wir erleben sie so nah und 
eindrucksvoll, als wären wir auf einer Safari unter der Erde. Wir verfolgen live, wie sich Baumwurzeln mit 
Pilzfäden arrangieren. Wie manche Pflanzen Wohnsilos für Bakterien bereitstellen – für spezielle 
Bakterien, die ihnen Stickstoffdünger liefern. Und nicht zuletzt werden wir Zeugen, wie Bodenmikroben 
Totes und Abgestorbenes für neues Leben verfügbar machen.   
Alles, so noch nie gesehene, kinematographische Meisterleistungen. Und dies nicht als Selbstzweck, 
sondern als Anstoß, die Böden richtig zu bearbeiten, um bessere und gesündere Ernte einzufahren.  

 
Der Preis für den BESTEN WISSENSCHAFTSFILM 2023 geht an: 
 

„Planet Soil“! 
 


